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TelematikanwendungenTelematikanwendungen
der Gesundheitskarteder Gesundheitskarte

Aktuelle Aufgaben und PlanungAktuelle Aufgaben und Planung

18. April 200518. April 2005
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GeschäftsgegenstandGeschäftsgegenstand

• Zweck der Gesellschaft ist die Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens 
sowie die Förderung von Wissenschaft und Forschung. 

• Dieser Zweck wird ausschließlich verwirklicht durch 
– die Einführung, Pflege und Weiterentwicklung einer elektronischen 

Gesundheitskarte, eines elektronischen Rezepts und weiterer Anwendungen 
gemäß § 291 a SGB V 

– die Einführung und den Betrieb der sektorübergreifenden Komponenten und 
Anwendungen für die Informations-, Kommunikations- und 
Sicherheitsinfrastruktur.

• Soweit nicht alle Sektoren betroffen sind und die Interoperabilität gewährleistet 
wird, können die betroffenen Gesellschafter einzelne Komponenten allein oder 
gemeinsam entwickeln, pflegen und betreiben. 

• Die Gesellschaft wahrt Patienteninteressen und stellt die Einhaltung 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen sicher. 

• Die Arbeiten der Gesellschaft sind transparent durchzuführen. 
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GesellschafterGesellschafter

5 %der Verband der Privaten Krankenversicherung 

der AEV-Arbeiter-Ersatzkassen-Verband e.V. 

der Verband der Angestellten-Krankenkassen e.V. 

die See-Krankenkasse 

die Bundesknappschaft 

2004der Bundesverband der landwirtschaftlichen Krankenkassen 

KM1 Oktoberder IKK-Bundesverband 

gliederzahlender Bundesverband der Betriebskrankenkassen 

45 % nach Mit-der AOK-Bundesverband 

8 %der Deutsche Apothekerverband

12 %die Deutsche Krankenhausgesellschaft 

5 %die Bundeszahnärztekammer 

5 %die Bundesärztekammer (Arbeitsgemeinschaft der deutschen 
Ärztekammern) *

5 %die Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung 

15 %die Kassenärztliche Bundesvereinigung 
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GesellschafterbeschlüsseGesellschafterbeschlüsse

• .....Gesellschafterbeschlüsse werden mit einer Mehrheit von 67 % der sich 

aus den Geschäftsanteilen ergebenden Stimmen gefasst, soweit nicht 

Gesetz oder Gesellschaftsvertrag eine größere Mehrheit vorsehen......
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GeschäftsführungGeschäftsführung

• Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Geschäftsführer gemeinschaftlich oder durch einen Geschäftsführer in 
Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten. 

• Die Geschäftsführung bedarf der Zustimmung der Gesellschafterversammlung 
zu folgenden Gegenständen: 

– Festlegung der Grundsätze der Geschäftspolitik,

– Festlegung der Projekt- und Produktplanung,

– Verabschiedung der jährlichen Unternehmensplanung (Umsatz-, 
Aufwands- und Ergebnisplan, Finanzplan, Stellenplan), 

– Verabschiedung des jährlichen Investitionsplanes, 

– Einschränkung des Geschäftsbetriebes der Gesellschaft einschließlich 
wesentlicher Änderungen der Innen- oder Außenstruktur der Gesellschaft. 
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Die ITSG Die ITSG 

Aufgabenfelder der ITSG

Online-Informationen zum Datenaustausch

Informationsdatenbanken AG-Verfahren

Trust Center

Produkt dakota

Anwendung sv.net

Systemuntersuchung

Datentransparenz

Vertrauensstelle KV-Nummer 

Projekte (z.B. JobCard)

Ein Unternehmen der Spitzenverbände 
der Krankenkassen

• AOK – Beteiligungsgesellschaft

• Verband d. Angest.Krankenk. e.V.

• Arbeiter-Ersatzk.Verband e.V

• BKK Bundesverband

• IKK-Bundesverband

• Bundesknappschaft

• Bundesverband d. landwirt. KK

• See-Krankenkasse

Das Team

• 34 festangestellte Mitarbeiter

• 10 Krankenkassenmitarbeiter

• 12 dauerhaft beschäftigte Externe
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VorgehensmodellVorgehensmodell

Komponenten-
realisierung

SystemplanungProblemanalyse Produktauswahl Komponenten-
Design

Implementierung

SituationsanalyseSituationsanalyse

SituationsberichtSituationsbericht

GrobkonzeptGrobkonzept

LösungsvorschlagLösungsvorschlag

Organisations-
Modell

Organisations-
Modell

Systemkonzeption/
Prototyp

Systemkonzeption/
Prototyp

Informations-
Infrastruktur-Planung

Informations-
Infrastruktur-Planung

Realisierungs-
planung

Realisierungs-
planung

RealisierungsplanRealisierungsplan

Kosten/Nutzen-
Betrachtung

Kosten/Nutzen-
Betrachtung

Anforderungs-
katalog

Anforderungs-
katalog

Hard-/Software/Netz-
Vorauswahl

Hard-/Software/Netz-
Vorauswahl

Erstellung
Pflichtenheft
Erstellung

Pflichtenheft

Pflichtenheft
Orga./HW/SW/Netz

Pflichtenheft
Orga./HW/SW/Netz

Organisations-
entwurf

Organisations-
entwurf

Organisations-
grundsätze

Organisations-
grundsätze

Informations-
Infrastruktur

Informations-
Infrastruktur

TeststrategieTeststrategie

Daten- und
Funktionsmodell

Daten- und
Funktionsmodell

Organisations-
realisierung

Organisations-
realisierung

Technische
Realisierung
Technische
Realisierung

IntegrationstestIntegrationstest

DokumentationDokumentation

Schulungs-
plan

Schulungs-
plan

A
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Organisations-
anweisungen

Organisations-
anweisungen

Einführungs-
strategie

Einführungs-
strategie

PrototypPrototyp

Organisations-
einführung

Organisations-
einführung

Technische
Betriebsbereitschaft

Technische
Betriebsbereitschaft

Schulung und
Einweisung

Schulung und
Einweisung

PraxisbetriebPraxisbetrieb

Abnahme- und
Übergabeprotokoll
Abnahme- und

Übergabeprotokoll

Abschluss-
bericht

Abschluss-
bericht

Produkt-AufträgeProdukt-Aufträge

Wirtschaftlich-
keitsplan

Wirtschaftlich-
keitsplan

Betriebsführungs-
konzept

Betriebsführungs-
konzept
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Abstimmung gematik

Vorgehen Qualitätssicherung F&EVorgehen Qualitätssicherung F&E

• Strukturierung  Tasks
(Projektplan)

• Bildung AG Struktur
• Teambildung für AG‘s
• Erstellung QS Struktur 
und Vorgehen

• Abstimmung BMGS FuE
• Vorbereitung der
Integration Industrie

Ergebnis FuE

„aktive QS“

• Testphase
• Evaluation
• Betriebskonzeption
• Ausschreibungen
• Testregionen

März 05
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AbhängigkeitenAbhängigkeiten

Technik

Kostenrelevanz

Akzeptanz wirken auf

beeinflusst

liefern
Testfälle

Anwendungen
(Normalfälle, Ausnahmen)

Organisation

nutzt

Datenschutz

bestimmt
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RahmenbedingungenRahmenbedingungen

Migrationsstrategie

Möglichst nahtloser Übergang von alte auf neue 
Technologie

Geringer Anpassungsaufwand in der Organisation 
und Handling der Leistungserbringer

Einfachste Handhabung für Versicherte

Parallele Nutzung der eGK und KVK
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Übersicht der TeilÜbersicht der Teil--ProjekteProjekte

Konzeption
Information-
Mitglieder

Sammlung
Fotos

Aufbereitung
Produktion

Praxisbetrieb
Versichertenfoto

Konzeption
Auswahl

Trust Center
Einrichtung
Reg.Stellen

Testbetrieb
Praxisbetrieb

Zert.Dienst eGK

Konzeption Auswahl Komponenten
Einrichtung 
Infrastruktur

Testbetrieb
Praxisbetrieb

eGK

Konzeption
Auswahl

Trust Center
Einrichtung
Reg.Stellen

Testbetrieb
Praxisbetrieb

Zert.Dienst HBA

Konzeption Einrichtung Produktion
Auswahl

Kartenproduzenten
Testbetrieb

Praxisbetrieb
HBA/SMC

Systemplanung
Auswahl 

Komponenten
Einrichtung Produktion Testbetrieb

Praxisbetrieb
SaveDienst

Systemplanung
Auswahl 

Komponenten
Einrichtung 
Produktion

Testbetrieb
Praxisbetrieb

Systeme

Systemplanung
Prüfung

Komponenten
Zertifizierung 
Komponenten

Umrüstung Anwender
Testbetrieb

Karten-
leser

Systemplanung
Auswahl

Komponenten
eRezept

VSD
Einrichtung 
Produktion

Umrüstung
Testbetrieb

Frühjahr Sommer Herbst 2006

Konzeption
Einrichtung

Vertrauensstelle
RVNR 

Bestandsabgleich
RVNR 

Fam.Angehörige
Praxisbetrieb
Neue KVNR

Übernahme
in KK-Bestände
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Wie kann das Ziel erreicht werdenWie kann das Ziel erreicht werden

Baukasten 

F&E-

Lösungsarchitektur

Richtlinien
für den

Praxisbetrieb
der

Telematik-
anwendungen

Komplexe Lösungsarchitektur

Praxis-
betrieb

Test-
betrieb

Vollständige
Feinspezifikationen

Schlanke Lösungsarchitektur

Praxis-
betrieb

Test-
betrieb

Reduzierte
Fein-

spezifikat.
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Praxis-
betrieb

Test-
verfahren 

in den 
Ländern

geschlossenes
Testverfahren

(Labortest)

Integrations-
test

Komponenten-
test

Ablauf TestverfahrenAblauf Testverfahren

Teststrategie
bzw.

Testkonzept
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Ergebnisse aus den Testverfahren
Ergebnisse aus den Testverfahren

ZusammenarbeitZusammenarbeit

Konsolidierte 
Anforderungen

Managementpapier
Gesamtanforderungen „gematik Konsens“

Ableitung technischer Einzelsichten 

Technische Richtlinien und 
Pflichten-/Lastenhefte 

Ergebnisse aus den Testverfahren


